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Neben Tafeln, welche die Entwicklung der einzelnen Formengruppen 
im Sinne der Descendenztheorie zeigen, werden als neu be¬ 
schrieben und abgebildet: Cardium tenuescens p. 16, — Hela- 
nopsis decostata p. 22 t. 9 f. 7; — subpyrum p. 24 -t. 10 f. 19. 
20; — Vivipara recurrens p. 28 t. 9 f. 6. 7; — Rudolphi n. 
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bia tenuis p. 35 t. 10 f. 4; — Valvata Ottiliae p. 37 t. 10 
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Fauna , saerligt liensgn til Blöddy rfminen. Kjöben- 
liavn 1884. 8°. 168 p. mit 1 Tafel. 

Das mit Unterstützung des Kultusministenum herausgegcbene Büch¬ 
lein enthält eine sehr sorgfältig gearbeitete Aufzählung der Mol¬ 
luskenfauna des jütländischen Lymfjord, leider in der nur wenigen 
Malakozoologen geläufigen dänischen Sprache. Es werden aufge¬ 
zählt 74 Einschaler und 48 Zweischaler, darunter als Brack¬ 
wasserformen Bithynia Leachii und Neritina fluviatilis. Eine 
Anzalil Zungenzähne und die Jugendform von Philine quadrata 
S. Wood sind abgebildet. Am Schluss ist eine interessante 
tabellarische Vergleichung der Faunen des westlichen Meeres 
(Nordsee), des Kattegat, der actuellen und der früheren Fauna 
des Lymfjord gegeben. 

Schiemenz , Dr. Paulus , über die Wasseraufnahme bei Lamelli - 
branchiaten und Gastrogoden (einschliesslich dev Ptero- 
poden). L In Mittli. Zoolog. Stat. Neapel. V. 3 u. 4. 

Der Autor giebt einen Ueberblick über den gegenwärtigen Stand 
der so viel ventilirten Frage und theilt dann seine sorgfältigen Ver¬ 
suche an der grosser Schwellung fähigen Natica Josephiuia Risso 
mit, aus denen hervorgeht, dass wirklich eine bedeutende Menge 
Wasser momentan zur Schwelluug des Fusses aufgenommen 
werden kann, dass wahrscheinlich die Aufnahme durch Poren 
am Fussrande erfolgt und das aufgenommene Wasser vom Blut 
getrennt bleibt. 

Brock , J., über die Entioicklung der Geschlechtsorgane der 
Pulmonaten. — In Nachrichten der kgl. Gesellsch. der 
Wissenschaften in Göttiugen. 1884. Decbr. p. 499. 

Der Autor hat die Entwicklung bei Limax agrestis auf das Genaueste 
verfolgt und gefunden, dass die durch die Prosobranchier bleibend 
repräsentirte einfache Bildung der Geschlechtsorgane bei den 
Pulmonaten vorübergehend ontogenetisch durchlaufen wird. 
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